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Basel, 7. August 2019  

Leuchtturmschiff „Gannet 1954“ auf Holzpark Klybeck gelandet  

Das rund 550 Tonnen schwere, 65 Jahre alte irische Leuchtturmschiff 
„Gannet 1954“ wurde gestern in einer spektakulären Hubaktion von 
Wasser auf Land gesetzt. Der Kranhub in dieser Dimension mit einem 
solchen Gewicht war eine Europa-Premiere! Die mehrere hundert 
Schaulustigen wurden gestern Vormittag Zeugen eines für die 
Schweiz einmaligen Vorganges. Dank einem eindrücklichen 
Zusammenspiel aller Involvierten konnte dieses rund drei stündige 
Spektakel ohne Zwischenfälle und mit gebührendem und 
erleichtertem Schlussaplaus durchgeführt werden. Die Gannet wird 
nun auf dem Holzpark Klybeck zu einem Kulturschiff, inklusive 
Radiosender und kleinem Restaurant ausgebaut werden und dann für 
mindestens 5 Jahre am kleinbasler Rheinufer in Betrieb sein.  

Die Basler Zwischennutzungen am Klybeckquai sind um ein Projekt reicher 
– eines, welches seit gestern Vormittag die Herzen vieler noch höher 
schlagen lassen wird. Die nostalgische, Feuer rote „Gannet“ zog bereits 
gestern während der Auswässerung hunderte Schifffans, Kulturschaffende, 
Interessierte und Familien mit Kinder an. Die schier unmöglich scheinende 
Hubaktion mit Hilfe eines riesigen Raupenkrans – wie soll so etwas 
überhaupt gehen? Es gelang und zwar mit einem Atem raubenden, über 
drei Stunden dauernden Spektakel! Dank der sehr engen Zusammenarbeit 
der Projektinitianten (Tom Brunner, Roy Bula, Andy Wyss & Katja 
Reichenstein), holländischer Schiffsingenieuren, einem ausserorentlich 
ruhig und professionell arbeitenden Kranunternehmen (Emil Egger AG) und 
ganz vieler weiterer unterstützenden Fachleuten und Beratern.  

Nach rund fünf wöchiger Vorbereitungsarbeiten auf Wasser, wurde das 65-
jährige Leuchtturmschiff gestern Morgen in präziser und wohl berechneter 
Geschwindig- respektive Langsamkeit durch die Luft gehoben, einmal 
gedreht und dann sanft in den für sie vorbereiteten Graben gesetzt. Das 
Krönchen, den bereits (durch Andy Wyss & Roy Bula) renovierten 
Leuchtturm, wurde vom selbigen Kran dann gestern Nachmittag noch 
aufgesetzt und direkt wieder angeschweisst. Wer zu später Stunde gestern 
Nacht noch in Sichtweite der Basler Uferstrasse unterwegs war, konnte gar 



das bereits in Betrieb genommene Licht des Leuchtturmes entdecken! 

Auf der ehemaligen Migrol-Brache entsteht nun der lang ersehnte, vielseitig 
und ganzjährig bespielbare Kulturraum für mindestens 300 Personen. Mit 
dem nostalgischen Zuwachs aus Irland findet ausserdem auch endlich ein 
Radiosender seine Heimat auf dem Holzpark Klybeck und soll allen 
Interessierten, Besuchern, dem Quartier und den Zwischennutzern eine 
Stimme verleihen.  

Die Inbetriebnahme des Kulturschiffes ist, falls Logistik und Ausbau 
zusammen spielen, per Mitte/Ende 2020 vorgesehen. 

Der Trägerverein ShiftMode freut sich sehr auf dieses ambitionierte und 
gleichzeitig lösungsorientierte Projekt und möchte sich an dieser Stelle von 
ganzem Herzen bei allen Ermöglichern und Unterstützern bedanken. 
Insbesondere bei den allen Nachbarprojekten auf den 
Zwischennutzungsarealen für das Verständnis und die Geduld, bei den 
Partnerfirmen für Ihre ausserordentlich kreative Professionalität, den 
Behörden für die Unterstützung in dieser verrückten Geschichte und den 
finanziellen Ernöglichern, welche an unsere Visionen glauben! Ohne Sie 
ALLE wäre die Gannet nicht bis nach Basel gekommen!  

Wir bitten Sie unsere Gannet-Crew-Foto zu verwenden, oder 
zumindest einmal alle vier Mitglieder unseres Kernteams zu erwähnen. 

Tom Brunner: Projektleitung 

Andy Wyss: Nautische Fragen & Renovation, Kapitän 

Roy Bula: Dokumentation & Renovation, Matrose 

Katja Reichenstein: Kommunikation & Programm, Matrosin   

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen jederzeit sehr gerne zur Verfügung: 

Katja Reichenstein katja@shiftmode.ch 

Kommunikation Holzpark Klybeck/ ShiftMode 

+41 76 572 11 77 

www.holzpark-klybeck.ch  / www.facebook.com/holzpark.klybeck 

	


